
Beschlussauszug 
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Rabel vom 26.06.2023 

 
 

TOP 12.  Verschiedenes 
 

 

Es wird folgendes vorgebracht: 
 

- GV Lars-Uwe Meyborg merkt an, dass er bei dem Dorfflohmarkt bei der Straßenabsper-
rung unterstützen kann.  
Der Vorsitzende berichtet, dass sich damit 6 Personen bereiterklärt haben, während des 
Dorfflohmarktes, als Absperrposten zu fungieren und die Gemeinde zu unterstützen. Der 
Bürgermeister wird die Personen entsprechend einweisen. 

 
- Am 23.07.2023 um 11:00 Uhr findet der Freiluftgottesdienst mit Pastor Jöhnk statt. 

Der Vorsitzende bittet um ausreichend helfende Hände für Auf- und Abbau. 
GV Benjamin Stenzel erklärt, dass er beim Stühle stellen helfen kann. 
 

- GV Dennis Schmidt berichtet, dass in der Brennholzer Weg 15 der Gas-Schieber abge-
sackt ist. 
Bürgermeister Stefan Meyer erklärt, dass er die Senkung bei der Schleswig-Holstein 
Netz AG bereits gemeldet hat. Gemäß Aussage SH-Netz AG, soll die Senkung dem-
nächst bei einem Ortstermin in Augenschein genommen werden und dann ggfs. wieder 
auf Höhe der Muldenrinne gebracht werden. 
 

- GV Benjamin Stenzel berichtet, dass in der Wohnung Schulstraße 5 noch einige 
Fußleisten erneuert werden müssen. 
Er kümmert sich um die Materialbeschaffung und den Einbau. 
 

- GV Lars-Uwe Meyborg schlägt vor, dass man sich das Quartierskonzept aufgrund diver-
ser offener Fragen einmal vorstellen lassen sollte. Bürgermeister Stefan Meyer wird mit 
Dirk Petersen, von der Amtsverwaltung einen Termin abstimmen. 

 
- Gemeindevertreter Arne Hinterkopf merkt an, dass die Straße beim Neubau in der „Dorf-

straße 61“, vom SUV (Schwarzdeckenunterhaltungsverband) nicht wiederhergestellt 
wurde. Der Vorsitzende weist darauf hin, dass es in dem Fall nicht die Aufgabe des SUV 
ist, da es bedingt durch den Neubau von den Baufirmen wieder in den Ausgangszustand 
zu bringen ist.  
GV Benjamin Stenzel wird vor Ort einmal einen Sachstand erfragen. 

 
- GV Lars-Uwe Meyborg berichtet anhand eines Artikels aus der Shz über die Idee zur 

Einrichtung einer „Gemeindeschwester“, die sich für die Stärkung des Dorflebens ein-
bringt.  
Die Gemeindevertretung diskutiert über die Kosten dieser Stelle und einigt sich, die lan-
despolitischen Entscheidungen abzuwarten, da die SPD dieses in Ihrem Wahlprogramm 
aufgenommen hatte.  

 
Nach diesem Tagesordnungspunkt wird um 20:08 Uhr die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
 
 

 
 

 
 

 
 
Der Auszug entspricht dem Inhalt der Beratung. 
 
Steinbergkirche, den 03.04.2024 
[Dokumentende] 


